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Der Wachstumstand der Reben Anfang Juni 1968 

 

Die Reben sind erfreulich gut über den Winter gekommen, es entstanden nur 
bei 7% der Ertragsrebfläche mittlere bzw. starke Frostschäden an Holz und 
Knospen, während 86% der Bestände überhaupt keine Beeinträchtigungen erfuh-
ren. Soweit Winterfrostschäden auftraten, waren insbesondere die Kreise Heil-
bronn, Künzelsau und Tauberbischofsheim betroffen. Auch die durch Früh-
jahrsfröste an Laub undTrieben verursachten Schäden halten sich, aufs ganze 
gesehen, in relativ engen Grenzen. Die wenigen Frostnächte im Mai wurden 
in vielen Kernweinbaugemeinden durch Beheizung überstanden, so daß nur 
vereinzelt ganze Bestände oder Weinbaulagen stärker geschädigt wurden. 

Die Winterfeuchtigkeit und die Niederschläge im Monat Mai wurden von den 
Weinbausachverständigen des Statistischen Landesamts allgemein als ausrei-
chend angesehen; den Temperaturverlauf hielten allerdings nur 53% der Sach-
verständigen für normal, aber 37% für ungünstig. Die Pflegearbeiten konnten 
gleichwohl in 84% der Bestände vollständig durchgeführt werden. Der Befall 
mit Pflanzenkrankheiten und -schädlingen beschränkte sich dank der intensi-' 
.ven Bekämpfungsmaßnahmen bisher auf vereinzelte Bestände. 

Trotz einer allgemein guten Holzreife konnte der Austrieb der Reben nicht 
überall vollbefriedigen: nur knapp sechs Zehntel der Sachverständigen bezeich-
neten den Austrieb der Reben als "gut", vier Zehntel dagegen als "mittelmä-
ßig", wobei vor allem in den württembergischen' Weinbaugebieten die Erwar-
tungen nicht ganz erfüllt wurden. Der Wachstumstand der Reben ist demge-
mäß auch in Nordwürttemberg und Nordbaden nicht ganz so gut wie in den süd-
lichen Anbaugebieten. Gleichwohl bleibt er im ganzen nur geringfügig hinter 
dem Stand zur gleichen Zeit des Vorjahres zurück. Die Aussichten auf einen 
guten Weinherbst sind demnach trotz der etwas ungünstigen feuchtkühlen Wit-
terung im Mai immer noch gegeben. Auch die in einzelnen Gemeinden bisher 
durch Hagelschläge aufgetretenen Ausfälle werden sich auf die voraussichtli-
che Landesernte wohl kaum auswirken. 

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 
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Schäden durch Winterfröste; Holzreife und Austrieb der Reben Anfang Juni 1968 

Den Austrieb der Reben Die Holzreife Schäden durch Winterfröste 

an Holz und Knospen 

in % der Frtragsrebfläche 

Kreis 

 

bezeichneten  der Berichterstatter als Regierungsbezirk 

Land mittel gut schlecht mittel gut schlecht starke mittlere keine schwache 

Stadtkreise 

Stuttgart 98 

Hei 1 bronn 7 

Ulm -

 

Landkreise 

Aalen -

 

Backnang 92 

Böbl Ingen -

 

Crailsheim -

 

Esslingen 100 

Göppingen -

 

Heidenheim -

 

Heilbronn 66 

Künzelsau 30 

Leonberg 85 

Ludwigsburg 88 

Mergentheim 78 

Nürtingen 81 

Öhringen 78 

Schwäbisch Gmünd -

 

Schwäbisch Hall -

 

-Ulm -

 

Vaihingen 97 

Waiblingen 94 

80 20 100 2 

  

- 

 

- 
100 33 67 35 21 37 

                     

57 43 29 71 
- - 
- - 
50 50 
- 
- 
44 56 

78 22 

- 100 

50 50 

12 88 

43 57 

37 63 

17 83 

24 76 

36 64 

- 100 

1 1 6 

                

50 50 

                   

41 59 9 

31 

- 
4 

2 

4 

11 

23 

- 
9 

7 

7 

14 

16 

15 

8 

9 

10 

11 

  

78 11 11 

 

50 50 

50 

- 

 

50 

  

75 25 

57 

42 

- 

 

43 - 

 

53 5 

 

- 

                    

78, 22 3 

    

11 89 1 5 - 

  

50 49 1 8 6 11 Nordwürttemberg 75 

 

Stadtkreise 

Karlsruhe 85 15 

Heidelberg 100 -

 

Mannheim . - -

 

Pforzheim - -

 

Landkreise 

Bruchsal 94 4 

Buchen 2 3 

Heidelberg 94 5 

Karlsruhe 96 4 

Mannheim 100 -

 

Mosbach 68 11 

Pforzheim 99 1 

Sinsheim 69 21 

Tauberbischofsheim 34 17 

100 

100 

- 

 

- - 

     

- 

              

29 71 

15 85 

56 44 

100 

80 -

 

33 67 

50 44 

59 14 

39 .51 

35 65 

33 -

 

31 69 

33 67 

12 88 

40 60 

17 83 

33 56 

52 48 

33 63 

1 1 

  

100 85 _ 1 67 10 

1 - - 

 

- - - 

- 

 

- - 
20 21 - . - 

 

- . - - 
6 

27 ' 

10 

5 11 

25 - 

5 

24 

6 1 4 Nordbaden 1 81 8 5 
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Noch: Schäden durch Winterfröste; Holzreife und Austrieb der Reben Anfang Juni 1968 

Schäden durch Winterfröste 

an Holz und Knospen 

in % der Ertragsrebfläche 

Die Holzreife Den Austrieb der Reben 
Kreis 

Regierungsbezirk 

Land 

bezeichneten  der Berichterstatter als 

keine schwache mittlere starke schlecht mittel gut schlecht mittel gut 

Stadtkreise 

Freiburg im Breisgau 

Baden - Baden 

Landkreise 

Bühl 

Donauesch i ngen 

Emmendingen 

Freiburg 

Hochschwarzwald 

Kehl 

Konstanz 

Lahr 

Lörrach 

Müllheim 

Offenburg 

Rastatt 

Säckingen 

Stockach 

Überlingen 

Villingen 

Waldshut 

Wolfach. 

100 100 

100 

100 

100 

       

100 

 

- 

  

- 

 

- 
95 20 5 80 40 60 

    

- - 

    

- - 

 

- 
98 

99 

2 15 85 30 70 

    

1 2 98 88 12 

    

- 
5 

2 

 

- 

  

- - 

 

- - 
100 

.95 

98 

100 

100 

71 

75 

72 

85 

100 

100 

75 

88 

     

- 25 

12 

45 

33 

15 

100 

   

- 
29 

25 

28 

15 

     

99 1 50 5 

   

97 

98 

100 

3 -67 

    

2 85 

    

- 

       

- 

        

- 

 

- 

     

- - 
95 5 

10 

100 40 60 

       

- 

 

- - 

   

n 10 3 

- 

33 67 100 

   

- - 

  

- 

    

98 Südbaden 2 0 16 84 27 1 72 

 

Landkreise 

Bal Ingen 

Biberach 

Calw 

Ehingen 

Freudenstadt 

Hechingen 

Horb 

Münsingen 

Ravensburg 

Reutlingen 

Rottweil 

Saulgau 

Sigmaringen 

Tettnang 

Tübingen 

Tuttlingen 

Wangen 

- 

         

- 

         

97 3 67 33 67 33 

         

- - 

   

- 

          

- 

         

- 

         

- 

                   

65 25 50 10 50 100 

     

- - 

  

- - 

                     

- 

 

100. 100 

20 

100 

100 

20 

100 

- - 

     

90 

50 

8 2 80 

50 

70 

66 

80 - 

42 

58 

65 

   

50 

   

- - 
18 

 

- 

   

Südwürttemberg-Hohenz. 78 4 50 58 

   

Baden - Württemberg 

Anfang Juni 1967 

86 29 7 4 3 1 3 39 

98 . 0 34 2 0 0 1 34 
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17 

12 
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13 
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13 

18 

 

13 

- 
33 

40 

33 

34 

15 

29 

14 

- 

50 

17 

16 

86 

98 

88 

96 

96 

83 

 

94 

87 

89 

87 

82 

100 

87 

100 

67 

60 

67 

66 

85 
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86 

100 

50 

83 
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Wachstumstand der Reben Anfang Juni 1968 

 

Anfang 

Juni 1965 

Anfang 

Juni 1966 

Anfang 

Juni 1967 

Anfang 

Juni 1968 

Durchführung der 

Pflegearbeiten 

in 

vollständig unvollständig 

Weinbaugebiet 

Regierungsbezirk 

Land 
Begutachtungsziffern (Noten) 1) 

2,7 

2,3 

2,1 

2,6 

2,3 

2,2 

2,6 

2,3 

2,2 

2,5 

2,2 

2,2 

2,4 

2,2 

2,0 

3,5 

2,1 

1,9 

21 

2,0 

2,0 

2,6 

2,0 

2,9 

2,6 

2,1 

2,4 

2,5 

2,1 

2,2 

2,4 

2,6 

1,9 

2,4 

3,2 

3,6 

2,0 

2,0 

2,0 

2,2 

1,8 

2,2 

2,3 

2,0 

1,9 

1,9 

2,0 

3,2 

2,5 

2,0 

3,0 

2,2 

2,5 

2,4 

2,3 

2,6 

2,2 

2,4 

2,3 

2,4 

2,6 

2,5 

2,5 

2,4 

2,4 

2,5 

2,4 

2,1 

2,7 

2,4 

2,5 

2,1 

2,4 

2,6 

2,0 

2,9 

2,6 

2,4 

2,1 

2,2 

2,1 

2,1 

2,5 

2,3 

1,8 

2,2. 

2,2 

2,6 

2,3 

2,4 

2,1 

2,3 

2,0 

.2,0 

2,0 

2,2 

2,1 

2,0 

2,1 

2,8 

2,0 

2,9 

2,7 

2,2 

Oberes Neckartal 

Unteres Neckartal 

Remstal 

Enzta 1 

Zabergäu 

Kocher- und Jagsttal 

Taubergegend 

 

Nordwürttemberg 

Tauber- und Maintal 

Neckar- und Jagsttal 

Bergstraße 

Kraichgau 

Pfinz-, Enz- und Albtal 

Nordbaden 

Seegegend 

Oberes Rheintal 

Markgärflerland 

Kaiserstuhl 

Breisgau 

Ortenau und Bühlergegend 

Südbaden 

Oberes Neckartal 

Enztal 

Bodenseegebiet: (Tettnang, 

Bruderhof-Hohentwiel) 

Südwürttemberg - Hohenzollern 

Baden - Württemberg 

 

1) Noten: 1,0 - sehr gut - mehr als 3/4 Herbst, 2,0 - gut - mehr als 1/2 bis 3/4 Herbst, 3,0 mittel - 1/2 Herbst, 

4,0 o gering - 1/4 bis 1/2 Herbst, 5,0 - sehr gering - weniger als 1/4 Herbst. 


